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Antrag zur Aufnahme in das Verzeichnis besonders qualifizierter Fachpreisrichter 
 
Grundsatz: 
Die Brandenburgische Architektenkammer (BA) führt ein Verzeichnis besonders qualifizierter 
Fachpreisrichter mit Mitgliedern für diesen spezifischen Wettbewerbs-Bereich. Das Verzeichnis hat zum 
Ziel, private und öffentliche Auslober bei der Suche und Auswahl geeigneter Experten zu unterstützen. Die 
Mitglieder im Verzeichnis haben eine besondere Qualifikation nachgewiesen und sind daher prädestiniert, 
die Leistungen als Fachpreisrichter zu erbringen. 
 
Architekten, Innenarchitekten, Landschaftsarchitekten und Stadtplaner, die Mitglieder der 
Brandenburgischen Architektenkammer sind und die genannten Voraussetzungen erfüllen, können die 
Aufnahme in das Verzeichnis mit dem Formular und entsprechenden Belegen beantragen. Über den 
Verzeichniseintrag entscheidet der Ausschuss für Wettbewerb + Vergabe der BA. 
 
Pflichten der verzeichneten Personen: 

 Personen, die in dem Verzeichnis geführt werden, haben wegen des ihnen übertragenen 
Vertrauens eine besondere Verantwortung für die ordnungsgemäße Durchführung von Verfahren 
auf der Grundlage der geltenden Vergabeverordnungen (VgV) über dem EU-Schwellenwert und den 
allgemein gültigen Wettbewerbsregeln gemäß aktueller RPW. 
 

 Sie beteiligen sich am allgemeinen Informationsaustausch zur Entwicklung des Wettbewerbs- und 
Vergabewesens, wie z.B. an der jährlichen Werkstattveranstaltung „Planungswettbewerbe in der 
Praxis.“ 

 
2-stufiges Verfahren zur Aufnahme in das Verzeichnis besonders qualifizierter Fachpreisrichter 

 Stufe 1: Aufnahme als stellvertretender Fachpreisrichter 
Voraussetzung für die Aufnahme in das Verzeichnis der stellvertretenden Fachpreisrichter ist die 
Teilnahme an mindestens 2 Wettbewerbsverfahren. 

 Stufe 2: Aufnahme als besonders qualifizierter Fachpreisrichter 
Voraussetzung für die Aufnahme in das Verzeichnis besonders qualifizierter Fachpreisrichter ist die 
Teilnahme an mindestens 2 Preisgerichtsverfahren als stellvertretender Fachpreisrichter und der 
Nachweis guter Kenntnisse der aktuellen Wettbewerbs- und Vergaberegeln. 

 
Zeitliche Befristung: 
Der Verzeichniseintrag ist zeitlich auf 5 Jahre befristet. Eine Verlängerung für die Dauer von 5 Jahren kann 
bei Vorlage der Fortbildungsnachweise formlos beantragt werden. 
Der Verzeichniseintrag kann durch den Ausschuss für Wettbewerb und Vergabe der BA aberkannt werden, 
wenn die oben genannten Pflichten nicht eingehalten werden. 
 
Hinweis für Auslober: 
In das Verzeichnis besonders qualifizierter Fachpreisrichter der BA werden Architekten, Innenarchitekten, 
Landschaftsarchitekten und Stadtplaner auf Antrag aufgenommen, die belegen können, dass sie die 
nachfolgenden Voraussetzungen der BA für besonders qualifizierte Fachpreisrichter erfüllen. Es stellt keine 
Empfehlung der Brandenburgischen Architektenkammer dar. Das Verzeichnis wird fortlaufend ergänzt, es 
ist daher nicht abschließend und erhebt auch keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
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Nachweise der geforderten Voraussetzungen 
Antragsteller: 

Vorname, Name __________________________ 
 
Mitglieds-Nr. der BA _______________________ 

 
Stufe 1: Aufnahme als stellvertretender Fachpreisrichter 
1. Mitwirkung an mindestens zwei regulären Planungswettbewerben als Teilnehmer/in 
(RAW, GRW, RPW-Wettbewerben, keine Mehrfachbeauftragung; bitte geeignete Nachweise beifügen, z.B. 
Kopie Auszug Preisrichterprotokolle)  
 

Nr.  Bezeichnung, Ort Reg.-Nr. 
(wenn möglich) 

Jahr der 
Auslobung 

1    

2    

Ich erkläre mit meiner Unterschrift, die Planung bei vorgenannten Planungswettbewerben selbst erstellt zu 
haben. 
 
Ort, Datum: ______________________________, den ___________________________________ 
 
Rechtsverbindliche Unterschrift _____________________________________________________ 
 
oder 
 
Stufe 2: Aufnahme als besonders qualifizierter Fachpreisrichter 
1. Teilnahme an mind. zwei Preisgerichtsverfahren regelkonformer Wettbewerbsverfahren, mindestens 
als stellvertretender Fachpreisrichter (Über dem EU-Schwellenwert im Anwendungsbereich der ehemals 
VOF bzw. jetzt VgV) 
(RAW, GRW, RPW, keine Mehrfachbeauftragung; bitte geeignete Nachweise beifügen, z.B. Kopie Auszug 
Preisgerichtsprotokolle.) 
 

Nr.  Bezeichnung, Ort Reg.-Nr. 
(wenn möglich) 

Jahr der 
Auslobung 

1    

2    

 
Ich erkläre mit meiner Unterschrift, an den Preisgerichten vorgenannter Planungswettbewerbe als 
Fachpreisrichter/stellv. Fachpreisrichter teilgenommen zu haben. 
 
Ort, Datum: ___________, den ___________________________________ 
 
Rechtsverbindliche Unterschrift _____________________________________________________ 
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und 
 
3. Gute Kenntnisse der aktuellen Wettbewerbs- und Vergaberegeln (Fortsetzung) 
Diese werden in der Regel durch die Teilnahme an geeigneten Fortbildungsveranstaltungen nachgewiesen, 
wie z.B. der Werkstattveranstaltung „Planungswettbewerbe in der Praxis“, die 2x jährlich stattfindet. Ein 
Nachweis muss alle 5 Jahre erfolgen (bitte geeigneten Nachweis beifügen, z.B. durch Kopie der 
Teilnahmebestätigung). 
 

Institut/Veranstalter, 
Ort  

Titel der Veranstaltung Datum der 
Veranstaltung 

   

 
Ich erkläre mit meiner Unterschrift, an der Fortbildung zum Thema Wettbewerb + Vergabe teilgenommen 
zu haben. 
 
Ort, Datum: _____________________, den ___________________________________ 
 
Rechtsverbindliche Unterschrift _____________________________________________________ 
 
 
Hinweis zum Datenschutz: 
Mit Eintrag in das vorliegende Verzeichnis erkläre ich mich einverstanden, dass meine Angaben gemäß 
Antrag in der Liste der stellvertretenden und besonders qualifizierten Fachpreisrichter zum Zwecke der 
Veröffentlichung in Medien (ausgedruckt und digital) und zur Weitergabe an Dritte durch die 
Brandenburgische Architektenkammer gespeichert, verarbeitet und weitergegeben werden. Sollte ich nicht 
damit einverstanden sein, dann erkläre ich dies hiermit: (bitte ankreuzen) O - nicht einverstanden. 
 
Redaktioneller Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und 
weiblicher Sprachformen verzichtet. Die Angaben beziehen sich auf Angehörige beider Geschlechter. 
 


